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143 Ratshumpen. Konische Kanrienform, auf drei Füßen, welche durch freiplastische, geflügelte Engels­
köpfe gebildet sind. Bandhenkel mit Palmettenbekrönung. Flacher Deckel mit freistehendem 
Löwen; welcher ein Schild hält. Die Gravierung auf der Leibung zeigt einen sehr großen Doppel­
adler 'unter Krone und zwischen Rankenwerk und Blumen. Auf dem Deckelschild mehrere Ini­
tialen, Embleme und das Datum 1654. Mit Marken. 
A T atel 2. Höhe 44 cm. 

144 Wilhelm Tell-Teller. Reich reliefierte Arbeit. Auf dem Umbo der Apfelschuß. Auf dem Rande 
die Wappen der 13 Kantone. Mit Beischriften. Mit Marken. 
Abbildung Tatel 4. Diam. 20 cm. 

145 Gustav Adolph-Teller. Reich reliefierte Arbeit. Auf dem Umbo Gustav Adolph zu Pferd, im Hinter­
grunde eine befestigte Stadt. Auf dem Rande zwischen Fruchtbündeln und Waffentrophäen in 
ovalen Medaillons sechs Feldherren zu Pferd. Mit Marke (halber Adler und Buchstaben zwischen 
schräglaufenden Balken) . 

Tatel 4. Diam. 19.8 cm. 
, 

146 Teller. Mit reich reliefiertem Rand: Zwischen Renaissanceornament mit Engelsköpfen in ovalen 
Medaillons zwölf Engel mit den Marterwerkzeugen Christi, sehr lebhaft bewegt. Mit Marke (halber 
Adler). Diam. 19 cm. 

147 Flacher Teller mit gewelltem Rand. Die gravierte Dekoration zeigt in Umrahmung von Blumen­
ranken eine Montgolfiere: Luftballon mit hübscher Gondel und mit Anker. In der Gondel sitzt 
der Luftschiffer, der soeben Papierblätter ausgeworfen hat und in beiden Händen je eine Fahne 
hält; die eine zeigt den Doppeladler, die andere die Inschrift I787/D./I2. No. Rechts eih geschlos­
sener Fallschirm. Mit Marken. 
Abbildung Tatel 4. Diam. 23.5 cm. 

Sehr interessantes Stück. 
Die Darstellung bezieht sich auf Blanchard's 28 . Luftschiffahrt, zu der er zu Nürnberg auf 

dem Judenbühl aufstieg. 

148 Desgleichen mit gewelltem Rand. Gravierte Dekoration: Cäsarenkopf in Umrahmung. 
Diam. 26.5 cm. 

149 Große gravierte Platte: Crucifixus auf einem Weinstock, darüber Gottvater in Wolken zwischen 
Engelsköpfen. Als Umrahmung 16 Bildnisse von Evangelisten und Aposteln, von Weinlaub umrankt. 
Darunter Spruchband mit Ephes. 4. Bezeichnet: Johann Philipp Strack von // Franckfurth am 
Mayn 1749. Alter schwarzer Holzrahmen. Zur Auffassung des Kreuzes als Weinstock vgl. auch 
das altdeutsche Volkslied, Uhlands Volksl. I 883. Höhe 50.5 cm. Breite 39 cm. 

150 Zwei Platten. Mit reich reliefierter, rund umlaufender Dekoration: Rosen, Chrysanthemen, Tulpen, 
Narzissen in Blattwerk in außerordentlich reizvoller Ausführung. Auf der Rückseite eingraviert 
die Buchstaben M. E. M. und Aleph Gimmel. Mit Marke (halber Adler). Diam. 18.5 cm. 

151 Runde flache Reich graviert. Im Spiegel eine nackte, weibliche Figur, von Rankenwerk 
umgeben. Auf dem Rande Medaillons niit männlichen und weiblichen Büsten, dazu geometrische 
Dekoration. 17. Jahrhundert. Diam. 28 cm. 

152 Zunftzeichen der Mainzer Bäckerinnung von 1683 in Form einer reich gearbeiteten Platte. A: Eine 
Bretzel, B: Das Mainzer Rad. Größe: 28: 23 cm. 

Abbildung Seite 9. 

'1:53 Flache doppeltgehenkeIte Platte mit geschweifter Bordüre. Länge 49 cm. Breite 32 cm. 

Tatel 5. 

154 · Ovale Platte von mäßiger Tiefe, mit geschweiftem Rand. Höhe 3.5 cm. Breite 40 cm. Tiefe 27 cm. 

Abbildung Tatel 5. 

155 Desgleichen. Höhe 4.5 cm. Breite 24 cm. Tiefe 29 cm. 

156 Tiefe gewellte Platte. Diam. 32 cm. 
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157 Kleine ovale Platte. Auf dem Rand reliefiertes Ornament (Motiv: Laufender Hund). Mit Marken. 

158 Kleine runde Aufsatz sc haie, gerillt. 

159 Kleine gewellte tiefe Schüssel. 

Höhe 18 cm, Breite 25 cm. 

Höhe 6,5 cm. 

Diam. 16,5 cm. 

160 Flache Terrine, gedeckelt und doppelt gehenkelt. Mit Traghenkel. Mit eingraviertem Mono-
gramm. Neu versilbert. Höhe 15 cm, Diam. 30 cm. 

161 Gedeckelter Topf. Auf drei Klauenfüßen. Leibung und Deckel mit graviertem Streifen ornament. 
·Bandhenkel mit Palmettenbekrönung. Mit Marken F. K. Höhe 7,5 cm, Breite 6 cm. 

162 Desgleichen. Urnenförmig 'mit horizontaler Staildfläche. Bandhenkel. Flacher, abnehmbarer 
Deckel mit .starkem Kugelknauf. Leibung und Deckel hübsch mit Pflanienmotiven graviert. Mii 
Marke. 
Abbildung Tafel 3. :göhe 24 cm. 

163 Kindbettschüssel. Mit zwei horizontalen en relief dekorierten Henkelgriffen. Agf dem Deckel 
drei Füße in Gestalt freistehender Adlerköpfe und reliefierte Dekoration: drei runde Medaillon~ 
mit Emblemen und Sinnsprüchen in Band- und Blumenornament. Mit Marken. 

Höhe 8 cm, Diam. 14,5 cm. 

r64 Taufkanne. Schöne Birnenform auf breitem runden Fuß. Starker Hals. Reich en rocaille deko­
rierte Schnauze. Profilierter Deckel mit freistehenden Lamm. Entsprechend dekorierter Schnauzen­
deekel. Bandhenkel mit hoher Bekrönung. Auf der Leibung ein aufgelegtes Messingwappen, darum 
graviert: M. Gottlieb Friderich Siegel Pfarrer zu Remingen u. seine Ehfrau Friderica Beata. 1772 
Abbild~mg Tafel 3. Höhe 34,5 cm. 

r65 . Desgleichen mit großer Untersatzplatte. Die Kanne mit profiliertem Fuß, mehrfach abgekanteter 
Leibung, hochaufsteigendem Ausguß und mit Volutenhenkel. Sehr schönes Stück. Höhe 23 cm. 

Die Platte mit geschweiftem profiliertem Rand und ebensolchem hohen Umbo. Auf der Rückseite 
graviert: Maria Magdalena Kuglerin 1729. Mit Marken. Höhe 6 cm, Diam. 46 cm. 

166 Salzfaß. Rundes napfförmiges Becken in dreieckigem profiliertem Barockaufbau, der auf drei Klauen­
füßen ruht und reich mit Blumen und Guirlanden en relief dekoriert ist. Auf KartuschenschiIden 
graviert G. P. V. Höhe 6,5 cm, Breite 10 cm, Tiefe 9 cm. 

167 Rokoko-Salzfaß, ähnlich dem vorigen, reich dekoriert mit leicht reliefierten Maskarons, Kar-
tuschen etc. Höhe 8 cm, Breite 10 cm, Tiefe 9,5 cm. 

168 Kleines Salzfaß.Napf auf Glockenfuß, beide schräg gerillt. Höhe 7,4 cm. 

169 Ein Paar Salzfässerauf glockenartigem Fuß. Schräg geschweifte Dekoration. 
Höhe je 7 cm, Diam. je 10 cm. 

170 Huilier. In einem Gestell auf Füßchen ruhen zwei geschliffene. Glasflaschen, in Zinn montiert, z,vi­
sehen zwei muschelförmigen Salznäpfen, über welchen ein mit einem Schurz bekleideter Neger 
steht, der in den erhobenen Händen ein Löffelgestell hält, welches von einer nackten weiblichen 
Figur überragt wird. Mit Marken. Höhe 39 cm, Breite 25 cm. 

171 Tafelaufsatz in Form eines Segelschiffes auf Fuß . Der Schaft ist durch einen Delphinenkopf gebildet, 
der auf einer Blüte steht, die auf dem runden, gewellten Fuße aufliegt. Das Schiff selbst ist durch 
pfeifenförmig gezQgene Wulsten dekoriert. Der Hinterteil ist halb zugedeckt; auf dem Deck~ 
brette ist eine kriegerisch ausgerüstete Mannschaft von 10 Köpfen und mit 3 Kanonen versammelt. 
Der Mast mit offenen Segeln und aus Metall gearbeiteter Takelage. Auf der Strickleiter steigt 
ein Matrose zum Mastkorbe, aus dem ein anderer Matrose Ausguck hält. Das Steuer ist durch 
einen freigearbeiteten, hornblasenden Tritonen dargestellt. Auf dem Segel ist ein heraldischer Löwe 
graviert. Hübsches Stück. 17. Jahrhundert. 
Abbild~mg Tafel 3. Höhe 40 cm, Breite 21 cm, Tiefe 13,5 cm. 
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172 Tafelzierstück. Auf geschweifter profilierter Platte, die auf vier Volutenfüßen ruht,erhebt sich 
auf einem fünffüßigem Gestell ein Löffelhalter mit sechs Löffeln. Aus den Füßen des Löffelgestells 
entwachsen vier Arme, von welchen zwei in Leuchter ausgehen, zwei andere muschelfärmige Salz­
fässer bilden. 
Abbilduttg Tatel 5. Höhe 34 em, Breite 30 em, Tiefe 23 em. 

173 Großer Löffel mit .sehr reich verziertem Stil in der Art der Enderleinschen Arbeiten. Den Stil bildet 
eine weibliche Karyatide, die auf einer von einer Sirene getragenen Säule steht, welche durch eckig 
ineinander geschobenes Bandwerk gebildet wird. Sie trägt ein von zwei Putten flankiertes Posta­
ment, das sich zu dem blattartigen Griff des Stils erbreitert. Dieser ist besonders reich dekoriert, 
er zeigt eine Diana mit Lanze und Schild in Landschaft zwischen zwei Löwenmaskarons, darüber 
zwei auf Füllhörnern liegende weibliche Figuren. Unter der Diana ein Engelskopf. Mit Marke. 
Abbildung Tatel 4. Länge 3°,5 em, Breite 8 em. 

174 Rokokolöffel, hübsch dekoriert. Länge 20 ·em. 

175 

176 

177 

SChöpflöffel. Hübsch profilierter Stil. Mit leicht reliefierter Rokokokartusche an der Ansatzstelle 
am Schöpfer. Länge 37 em. 

Löffelblech in Herzform. Mit Maskaron als Ösenbasis: 26:25 em. 

Gießfaß. Gewöhnliche Form, mehrfach abgekantet. Mit Palmettenmotiv am Ausgußhahn (der 
von Messing ist). Über dieser Palmette eine bekrönte Kartusche mit den Buchstaben J. R. B. 
An den Seiten durchbrochen gearbeitetes und reliefiertes Laubwerk. Entsprechend ähnliche Be­
krönung. Dazu ein Becken mit glatter hoher Rückwand und breit ausladendem Bassin, welches 
mit der Rückwand durch starkes freistehendes Volutenwerk verbunden ist. 

Höhe des Gießfasses 31 em, Breite eies Beckens 30 em. 

178 Ein Paar Kirchenstandleuchter. Barock. 

179 Ein Paar desgleichen. Barock. 

Höhe je 28 em. 

Höhe je 26 em. 

Höhe je 24 em. 180 Ein Paar desgleichen. Barock. 

181 Ein Paar desgleichen. Barock. Dreiteiliger Sockel auf drei flachen Kugelfüßen. Reich mit Frucht­
werk und Rankenwerk,sowie mit Kartuschen, die von Engelsköpfen bekrönt sind, en relief deko-
riert. Hoher, reich gegliederter, reliefierter Schaft. Zinn, vergoldet. Höhe je 57 em. 

182 Ein Paar Rokoko-Standleuchter. Glockenförmiger Fuß, eleganter Schaft, beide reich gegliedert, 
kelchförmige Tülle. Höhe je 17,5 em. 

183 Ein Paar desgleichen. Glockenförmiger Fuß, auf drei Kartuschen stehend, balusterförmiger Schaft. 
Schaft und Fuß schräg gewellt. Mit Marken. Höhe je 27,5 em, Diam. unten 12 em. 

184 Kleiner Standleuchter. Gerillt. Höhe 15,5 em. 

185 Tafelgarnitur, bestehend aus einer Aufsatzschale (Leuchterschaft mit flacher Platte) und zwei 
Standleuchtern. Hübsche, schräg gerillte Arbeit. Die Aufsatzschale im Spiegel mit Blumen graviert. 
Engel-Marke mit J. G. W. Höhe der Leuchter 18 em, der Schale 19,5 em, Diam. derselben 20 em. 

186 Desgleichen. Die Leuchter je zweiarmig und mit Schafttülle (also jeder Leuchter mit drei Tüllen). 
Höhe je 50 em, Breite je 46 em. 

187 Ein Paar Vasen. Runder, flacher Fuß, birnenförmige Leibung, pfeifenartig gewulstet. En relief ge­
arbeitete Volutenhenkel mit freistehenden Kinderköpfen. Mit Marken. Höhe 19 em, Breite 18 em. 

188 Ein Paar desgleichen. Balusterförmig auf rundem Fuß. Mit zwei Volutenhenkeln (in Form stili-
sierter Drachen). Höhe je 18 em, Breite 8 em. 

189 Ein Paar desgleichen. Sehr ähnlich, jedoch kleiner. Höhe je II em, Breite je 5,5 em. 

190 Ein Paar desgleichen. Breiter Fuß, balusterförmig gewulsteter Körper mit runder Mündung. Spi-
raloide Volutenflügel, durchbrochen und mit Engelsköpfen verziert. Höhe je 16,2 em. 

191 Ein Paar desgleichen. Kugelbauch auf hohem, breiten, runden, profilierten Fuß. Mit über den 
Mündungsrandaufsteigenden Volutenhenkeln. ,Höhe je 24.5 eIIl · 
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19Z Ein Paar Meßkännchen. In Form von Renaissancevasen. Mit kleinem Deckel. Um die Leib 
zieht sich ein Fries mit Rankenwerk. Der Henkel reliefiert. . Höhe je 12 Cl1l . 

193 Ein Paar desgleichen. Gedeckelt und gehenkelt. Schräg gerillt. Mit Marke. Höhe je 12 Cl1l. 

194 Meßkanne seltener Form. Runder Fuß, birnenförmige Leibung. Aufstrebender, dreieckiger Schna 
flacher Deckel mit Kugelknauf. Bandhenkel. Auf der Leibung graviert: BERNHARDT GLl 
B V L F : M : :// VND JOHANN GEORG SIEGLER // STIFFTEN DIESES IN DIE KIRC 
ZV // SEEBURG // 17zo. Mit Marken 1. F . H. und Jahreszahl: 1703. 

Höhe 18,5 cm, Br. 8 cm. 

195 Kirchenkelch. Geschweift gewellter Fuß und mit einem Knauf durchsetzter Schaft. Die gl 
Cuppa mit zwei aufgepreßten Medaillen: Verkündigung und Kreuzigung mit deutschen Umschri{ 

Höhe 20 Cl1l. 

196 Weihwasserbecken. Napfförmig, in der unteren Hälfte gebuckelt. Mit Traghenkel. Leicht r, 
fierte Dekoration. Barock. Höhe (ohne H enkel) II Cl1l, Breite 8 cm. 

197 Desgleichen. Das Becken mit einfacher Guirlande, die Rückwand mit Maria auf der Weltk 
in reicher Barockkartusche. Höhe 17 cm. 

198 Tafel mit religiösem Spruch. Bezeichnet J. Jacob Locher Sculpsit. 24: 18 cm. 

Arbeiten in anderem Metall. 

199 Drei gothische Kastenbeschläge. Rosettenform in reicher durchbrochener Arbeit . Leicht gravie 
Laubornament. Diam. 15,5 und II cm. 

zoo Desgleichen. Viereckiges ·Kastenbeschläg. Ganz ähnlich dem vorigen. 12 : 12 Cl1l. 

201 Renaissance-Türklopfer. Die Platte zeigt in reich getriebener Arbeit ohne Grund reiches oman 
tales Bandwerk. Der Klopfer hat die Form eines geknickten Ankers. 27 : 17 cm. 

Z02 Reich geätzte Eisenkassette. Auf Kugelfüßen (einer fragmentiert). Alle Flächen (auch die Aul 
seite des Bodens) reich dekoriert in Peter Flötners Manier. Traghenkel. 

Höhe 6,5 Cl1l, Breite II CIn, Tiefe 7 Cl1l. 

zoza Schmiedeeiserner Dreifuß mit reichem Voluten- und Rankenwerk. Auf drei Spiralen stehend 
in drei Spiralen endigend. 17. Jahrhundert. . Höhe 76 CID, Breite 38 Cl1l. 

z03 Rokoko-Uhrgehäuse, Schmiedeeisen, bekrönt von frei plastischen Blumen. Bemalt. 
Höhe 41 Cl1l, Breite 21 CID, Tiefe II,5 cm. 

z04 Wandarm. Eisen, durchbrochen gearbeitet, vergoldet und bemalt. Der Arm bildet ein Drei, 
dessen Innenraum gefüllt ist durch durchbrochen gearbeitetes Rankenwerk, das belebt ist d, 
einen Engelskopf und eine geflügelte Sphinx. Auf dem Arme ein freistehender, Posaune blaser 
Engel neben Spiralvolute. Höhe 38 cm, Breite 24 cm. 

z05 Schlüssel mit hübsch durchbrochen gearbeitetem Bronzegriff. Rokoko. Länge 13 cm. 

z06 Kupferkessel. Rund, gedeckelt und doppelt gehenkelt, reich getrieben mit Rankenomament, 
durch Hirsche belebt ist. Flacher, mehrfach profilierter Deckel mit Messingknauf. 

Höhe 30 Cl1l, Breite 4.0 Cl1l. 

z07 Kupferplatte, oval, mit reich geätzter Dekoration im Renaissancegeschmack. 
Länge 49 cm, Breite 35 cm. 

z08 Kaminvorsatz. Kupfer, reich getriebene Arbeit. Halbrund, mit Traghenkel. In der Mitte 
Sündenfall, zu beiden Seiten je ein Baum, von Adlern flankiert. Oben birnenförmig gezog( 
Wulstenornament. Höhe 38 CID, Breite 57 CID, Tiefe 27 cm. 

209 Kußtafel mit Pieta. Bronze. Der Leichnam Christi im Schoße Mariae ruhend und von zwei En; 
. gehalten. Darüber Gottvater in Wolken. Höhe r6 cm, Breite II,,5 cm. 
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